
                                                                                                                                       

 

 

 

 

 

 

 



Fondsanbieter suchen neue Geschäftsmodelle 

Süddeutsche Zeitung, 28. Dezember 2005 

 

München 

Auf die Anbieter geschlossener Fonds kommen neue Zeiten zu. Mit der Abschaffung 
steuerlicher Verlustzuweisungen verliert ein zentrales Geschäftsmodell der Branche seine 
Grundlage. 

Die Bundesregierung hat die entsprechenden Steuervorteile rückwirkend zum 11. 
November 2005 gestrichen. Anleger können Verluste aus neu aufgelegten Fonds seither 
nicht mehr mit anderen Einkünften verrechnen. 

Damit entfällt für viele Investoren der wichtigste Anreiz. 

Milliardenmarkt unter Druck 

Geschlossene Fonds waren bislang vor allem für Spitzenverdiener attraktiv, die ihre 
Steuerlast senken wollten. Im vergangenen Jahr sammelten Anbieter rund 13 Milliarden 
Euro bei Anlegern ein. 

Diese Größenordnung dürfte künftig nicht mehr erreicht werden. 

Das Jahr 2005 war für die Branche bereits von Unsicherheit geprägt. Die Diskussionen über 
mögliche Steueränderungen hatten viele Investoren verunsichert. 

Schiffsfonds und alternative Modelle 

Besonders beliebt waren zuletzt Schiffsfonds. Doch auch hier wird sich der Fokus 
verschieben. Künftig wird nicht mehr die steuerliche Wirkung im Vordergrund stehen, 
sondern die tatsächliche wirtschaftliche Entwicklung der Beteiligungen. 

Experten gehen davon aus, dass sich neue Beteiligungsformen entwickeln werden, die 
stärker an klassischen Private-Equity-Strukturen orientiert sind. 

Immobilienfonds mit Problemen 

Auch Immobilienfonds stehen unter Druck. Hohe Leerstände und sinkende Mieten belasten 
die Renditen. 

Einige Anbieter weichen daher auf Auslandsinvestitionen aus, die unter Umständen 
weiterhin steuerliche Vorteile bieten. 

Hohe Einnahmen für den Staat 



Die Reform bringt dem Staat erhebliche Mehreinnahmen. Kurzfristig werden rund 550 
Millionen Euro jährlich erwartet. Bis 2008 könnten sich diese auf über zwei Milliarden Euro 
summieren. 

Strategiewechsel der Branche 

Die Anbieter müssen ihre Geschäftsmodelle grundlegend überarbeiten. 

„Die Anbieter werden sicher neue Möglichkeiten für Steuersparer suchen“, sagt Josef 
Brandmaier. 

Künftig werden Produkte entwickelt werden, bei denen die wirtschaftliche Rendite stärker 
im Vordergrund steht. 


